
EINLEITUNG
Horns Up ist ein Kartenspiel, das während eines Rockkonzerts spielt. Das Ziel eines jeden “Rockers” 
(bzw. Spielers) ist es, vom Mischpultbereich (Eingangskarten) aus die Konzertbühne zu erreichen. Der Er-
ste, der alle Hindernisse überwindet, die Erste Reihe erreicht und die Band abklatscht, ist der Gewinner!

Content

SPIELVORBEREITUNG
Um mit Horns Up zu beginnen, mischt man die Eingangskarten und die 
Karte mit dem VIP-Pass zusammen. Teilt die Karten, eine nach der ande-
ren, an die Rocker aus. Der Rocker, der den VIP-Pass erhält, beginnt das 
Spiel, das dann im Uhrzeigersinn weitergeht. Die Eingangskarten werden 
entsprechend der nebenstehenden Abbildung platziert, wobei jede Eingan-
gskarte acht Felder weit von der Mitte der Konzertbühne entfernt sein muss. 
Mischt die Konzertbühnen-Karten und platziert sie auf der Konzertbühne. 
Mischt danach die Zuschauer-Karten, die sich aus den Weg-, Mauer- und 
Eintrittskarten zusammensetzen. Die Spieler ziehen nacheinander jeder vier 
Karten vom Stapel der Zuschauer-Karten und wählen die Eingangskarte, 
von der sie aus starten wollen und platzieren ihre “Pommesgabel”-Figur dort.

137 Zuschauerkarten,
	 bestehend aus:

46 Eintrittskarten ( )
82 Wegkarten ( )
9 Mauerkarten ( )

9 Rockerfigur 
(“Pommesgabeln”)

27 “Balladen”-Marker 9 Übersichtskarten

12 Konzertbühnen-Karten 

9 Eingangskarten

1 Vip Pass 
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Eingangs

CHOKING HAZARD
This product is not 
suitable for children 
under the age of 3 due to 
small and sharp parts.
Some components are 
small and fragile be 
careful during unpacking 
and assembly.

MADE IN CHINA

“Horns Up” is a card game 
that takes place in a rock concert. 

The main target of the players, the “rockers”, 
is to arrive under the stage starting from the mixer. 

Who arrives first is the winner.

Contents: Rulebook,  9 Rocker 
tokens of different colors, 27 Lose 
one action tokens, 9 Reference 
cards, 12 Stage cards, 1 Vip Pass card, 
9 Entrance cards, 137 Audience 
cards.
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Konzertbühnen

“MY BEAT WILL CRASH YOUR SOULS!”
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“STAY AWAY FROM US!”
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“SHUT UP AND TAKE MY MONEY!”
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“YOU’RE LUCKY, YOU KNOW?”

“WELLCOME TO THE SHOW”

Pescare una carta

Scartare una carta

Rimuovi una carta dal gioco

Giochi un’Azione in più

Raccogli un gettone “Ballad”

Supera una carta Muro

 
Pesca e cambia la carta Palco

Bersaglia un altro rocker

Bersaglia tutti i rocker

Scartare una carta Ticket

Salta il prossimo turno

Spingi un Rocker di una posizione
“Oppure” (si deve scegliere fra i simboli 
di sinistra o quelli di destra)

Draw one card

Discard one card

Remove a card from the game

Gain one action

Collect a “Ballad” Token

Bypass a wall card

 
Draw one stage card

Target one Rocker

Target all the Rockers

Discard one ticket card

Skip next turn

Push another Rocker one position further
“or” (the player must choose between 
the symbols on the left or the right)

40’3 - 9 8+

OFFIZIELLES KARTENSPIEL



DIE SPIELRUNDE
In jeder Runde zieht jeder Rocker eine Karte, führt zwei Aktionen aus und bewegt seine Rockerfigur. Um eine Aktion 
auszuführen, kann ein Rocker entweder eine der Karten von seiner Kartenhand spielen oder einen Balladen-Marker 
ablegen. Es ist nicht möglich irgendwelche Karten auszuspielen oder abzulegen oder die eigene Figur zu bewegen, 
sobald die Runde an den nächsten Rocker übergeht. Es gibt kein Limit dafür, wie viele Karten jeder Rocker in seiner 
Kartenhand haben kann.
Balladen-Marker: Wenn ein Rocker einen oder mehrere Balladen-Marker gesammelt hat, hat für ihn von da an die 
höchste Priorität, dass er jeden dieser Marker zum Preis von je einer Aktion ablegt. Wenn am Anfang der nächsten 
Runde der Rocker immer noch über Balladen-Marker verfügt, kann er zwar eine Karte ziehen, aber er muss wei-
terhin Marker zum Preis von je einer Aktion ablegen. Die Balladen-Marker sind kumulativ, aber jeder Rocker kann 
nie mehr als drei dieser Marker haben und kann auch nicht zum Ziel anderer Karten werden, die diese Zahl erhöhen 
würden, wenn er das Maximum erreicht hat und sie gerade aktiv ablegt.
Nächste Runde überspringen: Rocker spielen in der nächsten Runde nicht mit und ziehen auch keine Karten.

SIEG
Um zu gewinnen, muss ein Rocker der Erste sein, der eine Wegkarte so vor 
der Konzertbühne platziert, dass die Zuschauermenge in Richtung der Bühne 
zeigt. Wenn sich eine oder mehrere Mauerkarten vor der Konzertbühne befinden, kann ein Rocker die Karte Crowd 
Surfing ausspielen, um die Mauer zu überwinden und direkt auf der Bühne zu landen und somit das Spiel zu gewinnen.

ZUSCHAUERKARTEN
Die Eintrittskarten
Der Effekt von Eintrittskarten tritt sofort ein und sobald dieser genutzt 
wurde, werden die Karten auf den Ablagestapel gelegt. Das Aus-
spielen einer Eintrittskarte zählt immer als eine Aktion. Die Sym-
bole auf den Karten werden in der nachfolgenden Übersicht erklärt:

Ziehe eine Karte

Lege eine Karte ab Wähle einen Rocker als Ziel

Entferne eine Karte aus dem Spiel Wähle alle Rocker als Ziel

Erhalte eine Aktion Lege eine Eintrittskarte ab

Nimm einen Balladen-Marker Überspringe die nächste Runde

Überwinde eine Mauerkarte Schiebe einen anderen Rocker ein Feld 
weiter

 Ziehe eine Konzertbühnen-Karte “Oder” (der Spieler muss zwischen dem 
rechten und dem linken Symbol wählen)
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“SHUT UP AND TAKE MY MONEY!”
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Kartentyp
Symbol

Name

Effekte

Motto



Die Karten mit Spezialeffekten sind:
Pushed Away: Diese Karte erlaubt es dem Spieler ein Rockerfigur und die Karte, auf der sie steht, um ein Feld ho-
rizontal oder vertikal weiterzuschieben. Dies hat einen Domino-Effekt: wenn andere Rocker in der gleichen Richtung 
stehen, dann werden auch sie in diese Richtung weitergeschoben. Wenn ein Rocker auf einer Eingangskarte endet, 
dann wird seine Wegkarte abgelegt. Wenn allerdings ein Rocker am Rand der Konzertbühne eingequetscht wird, 
dann wird seine Wegkarte nicht abgelegt, aber der Rocker überspringt die nächste Runde. Rocker können sich nicht 
selberschieben, nicht einmal als Folgeeffekt des Schiebens anderer Rocker. ( ).   
Crowd Surfing: Diese Karte erlaubt es einem Rocker eine in gerader Linie liegende Mauerkarte zu überwinden. 
Der Rocker, der diese Karte spielt, muss danach auf einer Wegkarte landen; wenn keine verfügbar ist, dann muss 
er eine Wegkarte ausspielen. Um Crowd Surfing spielen zu können, muss die Zuschauermenge auf der ersten 
Wegkarte zur Mauerkarte hin offen sein; die Ausrichtung der Menge auf der Zielkarte ist ohne Bedeutung. Wenn sich 
beim Crowd Surfing mehrere Mauerkarten direkt hintereinander in einer Reihe befinden, dann kann man die Mau-
ern so lange überwinden, wie der Weg in gerader Linie verläuft. Wenn das Ausspielen einer Wegkarte nicht möglich 
ist, weil diese hinter der Linie der Konzertbühne platziert werden müsste, dann kann die Karte Crowd Surfing nicht 
ausgespielt werden. Wenn ein Rocker keine Wegkarte spielen kann, weil diese dann auf der Konzertbühne platziert 
werden müsste, kann er stattdessen die Karte Crowd Surfing spielen und das Spiel gewinnen. Das Ausspielen 
einer Wegkarte, um nach der Karte Crowd Surfing “landen” zu können, zählt als eine Aktion.

MAUERKARTEN
Mauerkarten sind permanent, sie blockieren Rockern den Weg und können zu jeder Zeit während des 
Konzerts ausgespielt werden, solange sie neben einer Wegkarte oder einer anderen Mauerkarte plat-

ziert werden. Es ist nicht möglich, andere Karten auf eine Mauerkarte zu spielen/legen. Um Mauerkarten 
zu überwinden, müssen Rocker sich um diese herumbewegen, sie – falls erlaubt – ablegen oder die Karte Crowd 
Surfing spielen. Es gibt drei Arten von Mauerkarten:
Troublemakers:  Kann aus dem Spiel entfernt werden, wenn jemand eine Eintrittskarte ablegt.
Headbangers: Kann aus dem Spiel entfernt werden, wenn jemand eine Weg-oder eine Eintrittskarte ablegt.
Mosh Pit: Kann aus dem Spiel entfernt werden, wenn die Zugaben-Karte auf der Konzertbühne platziert wird.

Wegkarten
Die Wegkarten sind die Karten, die es Rockern erlauben, in der Zuschau-
ermenge vorzurücken. Um von einer Karte zur anderen vorzurücken, 
müssen die Karten nebeneinander liegen und es einen offenen Weg von 
der ersten zur zweiten Karte geben. Das Bewegen der eigenen Rocker-
figur über einen offenen Weg ist eine freie Aktion und kann während 
des eigenen Zuges mehrere Male wiederholt werden. Die Abbildung 
weiter unten zeigt drei verschiedene Beispiel-Wege. Die Karten wer-
den horizontal ausgerichtet ausgelegt, eine nach der anderen, um den Rockerfiguren das Vorrücken zur Konzertbühne zu 
ermöglichen. Am Ende einer jeden Rocker-Aktion werden alle Wegkarten, auf denen sich keine Rockerfigur befindet, umge-
dreht. Nach jedem Bewegen gruppieren sich die Zuschauer also neu. Wenn ein Rocker sich auf dem gleichen Weg wie zuvor 
bewegen will, muss er eine andere Wegkarte ausspielen. Das Ausspielen einer Wegkarte zählt als eine Aktion. Eine We-
gkarte kann auf eine andere Wegkarte gespielt werden, um z.B. die Richtung zu ändern in der sich die Rockerfigur bewegen 
kann. Diese Aktion kann auf die eigene Figur gespielt werden, um eine Mauerkarte zu überwinden, oder sie kann auf einen 
anderen Rocker gespielt werden, um ihn in die falsche Richtung zu schicken. Die auf der Karte dargestellte Zuschauermenge 
kann beliebig kann vorne oder hinten ausgerichtet werden, aber die Karte muss immer waagerecht ausgelegt werden. Auf 

Weg 

Kartentyp-
Symbol



einer Wegkarte kann sich mehr als ein Rocker befinden und während der eigenen Runde kann sich ein Rocker zu jeder an 
ihn angrenzenden Wegkarte bewegen, auf der sich ein anderer Rocker befindet, wobei dies nicht als Aktion zählt. Wegkarten 
können außerhalb der Grenzen des Konzertbereichs platziert werden, aber es können keine Karten hinter der Konzertbühn-
en-Linie (hinter den Barrieren) platziert werden.

KONZERTB  HNEN-KARTEN
Diese Karten werden gezogen und können geändert werden, wenn ein Rocker eine Horns Up-Karte 
spielt. Die Karten mit Spezialeffekten sind:

Spezialeffekte der Konzertbühnen-Karten
Fire Explosion: Alle Wegkarten müssen um 180° gedreht werden.
Encore: Alle ausgespielten Mosh Pit-Karten werden abgelegt.
Scream for me: Alle Rocker tauschen ihre Karten, indem sie ihre eigene Kartenhand gegen den Uhrzeigersinn an 
den nächsten Rocker weitergeben.
Wall of Death:  Die hier involvierten Karten sind all die Weg- und Mauerkarten, die bereits im Konzertbereich 
ausliegen. Die Effekte dieser Karte teilen sich auf zwei Phasen auf. Die erste ist die Teilungsphase und die zweite 
die Abschlussphase. 1. Die Teilungsphase: Diese Phase beginnt sofort. Alle Karten rechts von der Mittelreihe 
bewegen sich um ein Feld nach rechts, die Karten links der Mittelreihe bewegen sich um ein Feld nach links. Die 
Bewegung ist ausschließlich horizontal. Die Karten in der Mittelreihe können sich nach rechts oder links bewegen 
(der Rocker, der Wall of Death spielt, entscheidet darüber). Die Rockerfiguren folgen dabei den Bewegungen der 
Karten, auf denen sie sich befinden. Wenn eine Karte eine Eingangskarte erreichen sollte, dann wird die Karte 
abgelegt und die Figur des Rockers auf der Eingangskarte platziert. Das Spiel geht danach normal weiter. 2. Die 
Abschlussphase: Wenn ein Rocker eine neue Horns Up-Karte spielt, beginnt die Abschlussphase. Alle involvierten 
Karten bewegen sich um ein Feld in Richtung der Mittelreihe. Die Rocker, die sich näher an der Mittelreihe befinden, 
werden eingequetscht und überspringen die nächste Runde. (Beispiel: Es befinden sich Rocker in der Mittelreihe, 
diese werden eingequetscht, aber jegliche Rocker in angrenzenden Reihen nicht. Befinden sich keine Rocker in 
der Mittelreihe, dann werden Rocker in den angrenzenden beiden Reihen eingequetscht, jedoch keine Rocker in an 
diese beiden angrenzenden Reihen, usw.) Wenn durch das Verschieben in der Mittelreihe Karten andereKarten üb-
erdecken, dann gewinnen Wegkarten gegen Mauerkarten und letztere werden abgelegt. Wenn sich Karten gleichen 
Typs überdecken, dann entscheidet der Rocker, der Wall of Death gespielt hat, welche abgelegt wird. 

Entrance Cards
Die Eingangskarten sind der Startbereich des Spiels. Sie können nie abgelegt oder bewegt werden. Auf 
diesen Karten kann sich die „Pommesgabel“-Figur eines Rockers in jede Richtung bewegen. Wenn eine 
Figur mittels einer überdeckenden Weg- oder Mauerkarte auf eine Eingangskarte bewegt werden sollte, 
dann wird die entsprechende Karte abgelegt, die Figur aber auf der übrigbleibenden Eingangskarte platziert.

IMPRESSUM: Spieldesign: Tommy Bonetti | Grafiken: Sara Forni | Design: Luca Canese  | Projektleitung: Labmasu, Lacuna Coil
Vielen Dank an alle 5000 „Ready to Rock“-Spieler auf der ganzen Welt, die Horns Up zu einem großartigen Spiel gemacht haben!
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Drei Wege-Beispiele. 
Der Rocker kann sofort zu Punkt 1  oder zu Punkt 2  gelangen. 
Er kann Punkt 3   nicht erreichen, da es keine Verbindung zwi-
schen diesen Wegen gibt.
Die Karte 4   ist falsch ausgerichtet: Um über sie laufen zu könn-
en, muss der Rocker eine neue Wegkarte auf sie spielen.
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